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Naturraum

Quellwiese am Thorstorfer Holz

vermoorte quellige Senke auf Niedermoortorf

Klützer Winkel
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Waldsimsen-Quellwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Empfehlung

BZ M MZ M EZ S RZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08967

X

Rest eines ehemals großen Grünlandkomplexes am Thorstorfer Holz in der Niederung des Tarnewitzer Baches. Die Fläche wurde 1997 bis 
auf den Rest der Feuchtwiese umgebrochen und entwässert. Die Wiese schließt sich an das Thorstorfer Holz an und wird durch einen 
Graben davon getrennt. Der Grabenaushub lagert auf der Feuchtwiese. Auf der Fläche dominieren Waldsimse und Sumpfsegge. Bisher 
wurde die Fläche extensiv beweidet, wird aber wohl infolge ihrer isolierten Lage jetzt aufgelassen.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine
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mäßig trocken

wechselfeucht
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quellig
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Trophie
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Wasserstufe
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Relief
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wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Juncus effusus Scirpus sylvaticus

Ajuga reptans Caltha palustris Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Galium palustre Holcus lanatus Juncus inflexus Lychnis flos-cuculi
Phalaris arundinacea Poa pratensis Ranunculus repens Rumex acetosa
Veronica beccabunga


